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Stadt Lohne 
Der Bürgermeister 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 6/060/2010 
 
 
Federführung: Amt 6 - Bauamt Datum: 07.01.2010
Verfasser: Hatem Wojta AZ: 6/- Wo

 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Bau-, Verkehrs-, Planungs- und 
Umweltausschuss 

28.01.2010 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss 16.02.2010 Entscheidung 
 
 
 
Gegenstand der Vorlage 
Bebauungsplan Nr. 96 - 3. Änderung für den Bereich "Zwischen Von-Siemens-
Straße und Robert-Bosch-Straße" 
a) Aufstellungsbeschluss 
b) Vorstellung des Plankonzeptes 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Rat der Stadt Lohne hat sich in seiner Sitzung am 16.12.2009 dafür ausgesprochen, im 
Gewerbepark Hansalinie A1, Bereich Dinklager Str. (L 845) / Von-Siemens-Straße, ein Ver-
anstaltungszentrum zuzulassen. Das Konzept sieht vor, als Ergänzung zum vorhandenen 
Motorpark auf einer Fläche von ca. 1.400 m² verschiedene Freizeit- und Kulturnutzungen in 
einem Veranstaltungsgebäude zu bündeln. 
 
Im rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 96 für das Gebiet „Nördlich der Dinklager Straße“ 
ist die betreffende Fläche als eingeschränktes Industriegebiet festgesetzt. Vergnügungsstät-
ten sind ausdrücklich ausgeschlossen. Da die geplante Ansiedlung eines Veranstaltungs-
zentrums somit planungsrechtlich nicht zugelassen werden kann, ist eine Änderung des Be-
bauungsplanes erforderlich. 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. 96 zwischen 
Dinklager Str. (L 845) und Von-Siemens-Str. in Sondergebiet „Veranstaltungszentrum“ zu 
ändern. Das Plankonzept wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
Es wird vorgeschlagen, den Bebauungsplan Nr. 96 - 3. Änderung hinsichtlich der o. a. Pla-
nungsziele im vereinfachten Verfahren aufzustellen. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Lohne beschließt die Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nr. 96 - 3. Änderung für den Bereich „Zwischen Von-Siemens-Straße und Robert-Bosch-
Straße“. 
 
Dem vorgestellten Plankonzept wird zugestimmt. Die Öffentlichkeit ist über die Planung zu 
unterrichten und den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur 
Stellungnahme zu geben. 
 
 
 
 
 
 
 
H. G. Niesel 
 
 
 


